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[fol. 131v] 
 

So ist auch widerumben in dem 
  Churfürstlichen Gehilz Eilnpürckhen der Gipfel- 
  von den zu dem Ambtsgebey abgehauten  
  Zimerholzen aufgescheittert worden, 224 
  Claffter Preuholz gemacht vnd von der Claffter 
  13 kr. zehauen geben, in Summa dem 
  Martin Zebetsauer, Adam Haller et Cons. 
  vermüg Scheins, den 28. May Anno 1667 
  datirt, bezalt worden 

No. 168      48 fl. 32 kr. 
 
Disem Holz im Wald abzuzölln vnd mit 
  rother Farb zesprengen fir Müehe vnnd 
  Farb Hannsen Carl, Holzmessern, geben 
    45 kr. 
 
Zum Churfürstlichen Casstenambt alhie von 
  der Claffter 5 kr. Stockhraumb laut 
  Scheins bezalt worden 

No. 169      18 fl. 40kr. 
 

Huius fl. 67 kr. 57   
 
[fol. 132r]118 

 
Von solichem Holz ist an heür zu dem Chur- 
  fürstlichen Preuwerckh beygebracht vnd von 
  der Claffter 32 kr. Fuehrlohn bezalt 
  worden, nemblichen 
 
Bärtlmeen Rauscher, Burger vnnd Gast- 
  geben alhie zu Kelhaim, von 60½ Claffter, 
  thuen, Inhalt Scheins bezalt 

No. 170        32 fl. 16 kr. 
 
Erhardtn Pruckhmayr, Burgern alda, 
  so 30 Claffter beygefierth, gelohnt 
  vermüg Bescheinung 

No. 171        16 fl.  
 
Disem Holz bey dem Preuhauß ordenlich 
  abzemessen vnnd anzerichten gewohnlichn 
  Lohn verraicht laut Scheins 

No. 172          5 fl. 16 kr. 3 d. 
 

Huius fl. 53 [kr.] 32 [d.] 3 
 

                                                 
118 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2.  


